
Die Kraft des Wortes

Ein Meister über einem kranken Kind

sprach ein paar Worte, heilsam lind,

gab’s seinen Eltern dann zurück:

‚Das wird nun heilen, Stück für Stück‘

Ein Fremder solches mit ansah,

hielt dieses alles nicht für wahr:

Wie kann dies Kind ohn‘ Arzenei 

gesunden nur durch Beterei?

Der Meister wies ihn daraufhin

sehr scharf zurecht und sagte ihm:

‚Verstehst du dieses nicht, du Narr?‘ -

Der war beleidigt, um ein Haar

hätt‘ er denselben angefahr’n -

Nun wolllte der’s ihm nicht erspar’n:

‚Kann dich ein einz'ger Satz erregen,

könnt er nicht auch ein Kind beleben?‘
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